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Ö Patentierte Neuheiten bitte? D.R.O.N.

W ill! öclislin, Palenlingenieuf
So wie Sokraies einmal gesagt haben

soll, dass er selbst nicht Gedanken
gebären, wohl aber andere in den Stand
setzen wolle, die hohlen Gedankengeburten

von den gehaltreichen zu unterscheiden,

so möchte ich es auch mit meiner

immer noch wachsenden Sammlung «

humoristischer » Patentschriften tun.
Humoristisch sind sie allerdings nur

für den unvoreingenommenen Leser, den
Patienten - pardon, den Erfindern -
war es bei der Anwendung bitter Ernst.

„Leibwäsche, wie Kragen, Manchetten,
Vorhemden und dergleichen, dadurch gekennzeichnet,

dass sie aus Sperrholz besteht."

„Papierkragen mit
s chweis s aufsaugender
Einlage in Form einer
auswechselbaren, saug-
fähigen Schnur."

Unter dieser « Holzbrust » können Sie
schwitzen soviel Sie wollen. — Kein
Zerknittern der Hemdenbrust mehr Nur mit
feiner Stahlwolle reinigen und hernach
gut einwichsen.

Dazu ist besonders vorteilhaft ein
Papierkragen mit Schweissdocht. So sind
Sie stets « fein raus ».

Leider ist die Bezugsquelle dieser beiden

Neuheiten noch immer unbekannt.
Schwitzt auch Ihre Stirne, so empfehlen

wir Ihnen die folgende Brille, mit
oder ohne Glas. Aber nicht vergessen,
den Gummimantel anzuziehen zum Schutz

gegen die aus den Rinnen herabfallenden

Schweisstropfen.

„Brillenfassung, bei der am oberen Rande
der Fassung eine Rinne gebildet ist,
dadurch gekennzeichnet, dass die Rinne am

obern Rande der Fassung nach der Kopfseite
zu angeordnet ist, auf dieser Seite einen aufwärtsgebogenen Rand
hat, der sich gegen die Stirnfläche legt und nach der Nase zu
hochgebogen ist, so dass sie auf der Stirn entstehende Schweiss-
perlen auffängt und nach der Seite ableitet."
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^ pstsntterte l>Isu!ieîtsn Kitts?
î!Ii îD cil s I i n, ^sisntiugenisur

^>o vv^is Loicrstss sinmsl gsssIt irsiosn
>>) soli, cisss sr ssikst nioirt (iscisnicsn
Isizsrsn, woirl sdsr sncisrs in cisn Ltsnâ
sst^sn woils, ciis irolrisn (iscinnksnIskur-
tsn von cisn gsirsitrsioirsn ?u untsrsoirsi-
cisn, so möoirts ioir ss suoir init msinsr

immsr nooir wnolrssncisn Lsinmlung « iru-
moristisoirsr » ?stsntsoirriitsn tun.

üumoristisoir sinci sis ulisrciinNs nur
iür cisn unvorsinIsnommsnsn I-sssr, cisn
?stisntsn - psrcion, cisn Lriinàsrn -
vcnr ss i>si cisr iVn-v^snâunI dittsr Lrnst.

„^SidiffüsLios, ??is XrnZsn, ^nnoiosiisn, Vor-
iosmàsn unâ àsrZIsioiosn, ànâuroio Zsicsnn2isÌLio-
nsi, ànss sis nus Lxsrriool^ dssiski."

„knxisrici'NASn iuii
s oiovs is s nuksnuAsnâsr
LinInZs in ?orm sinsr
nusWsoiossIdnrsn, snuZ-
Lnioi^sn Loionur."

iintsr ciisssr « üoi^drust » icönnsn Lis
soirv^it^sn sovisl Lis v^oiisn. — ^sin 2sr-
Icnittsrn cisr üsmcisnizrust msirr üur mit
isinsr Ltsirivcoiis rsini^sn unci irsrnsoii
Jut sinvtioirssn.

Os2U ist izssoncisrs vortsiiirsit sin ?s-
pisricrsIsn mit Lolttvoissciooltt. Lo sinà
Lis ststs « isin runs ».

isicisr ist ciis Ls^ugsczusiis ciisssr ksi-
cisn üsuirsitsn nooir immsr undsicsnnt.

Loirv^it^t suolr lirrs Ltirns, so smpisir-
Isn vcir lirnsn ciis iolgsncis Lriiis, mit
ocisr oirns Liss, ^.ksr nioirt vsrgssssn,
cisn (Lummimsntsi sn^u^islrsn ?um Loirut^
ISISN ciis sus cisn kinnsn irsrsizisiisn-
cisn Loir^vsisstropisn.

„Lrillsni'nssunA, iosi àsr nm odsrsn ûnnâs
âsr ?âssnnA sins üinns Asdilâsi ist, ân-
àuroio Asìsnnssisionsi, ànss àis üinns nm

odsrn knnâs àsr?nssunZ nnoio àsr Xoxkssiis
2U nnZsorànsi isi, nuk âisssr Lsiis sinsn nuànris^sdoZsnsn ûnnâ
ioni, âsr sicio ASZsn àis Liirnklnsios IsZi unâ nnoio àsr àss ^u
ioosioAsdoZsn ist, so ânss sis nui' âsr Liirn sntsisiosnàs Loàsiss-
xsrlsn nukknnZi unà nnoio âsr Lsiis ndlsiisi."
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„Handschuh
gekennzeichnet
durch einen
Ausschnitt
beliebiger Form
mit Deckstreifen

auf dem

Handrücken.11

Küss die Hand.

„Kleiderträger."

Wollen Sie bequem wandern, dann tun
Sie es paieniieri.

Eine an einem Schullerband
aufgehängte Stange wird Ihnen den Mantel
tragen.

Ein Rädchen am unteren Stockende
ergibt den einfachsten fahrbaren Lastenträger,

einzig in seiner Art, kann ebensogut

gezogen wie auch geschoben werden.

Das Mitführen ganzer Flaschenbatterien

ist möglich.
Vielleicht erfindet jemand noch eine

vom Stockgriff aus betätigbare
Bremsvorrichtung dazu.

„Spazierstock mit abnehmbaren
Rädchen r."

„Fusswärmer mit Heizvorrichtung,
die dem Fuss erwärmte Luft

zuführ t."
Ist das nicht die Verwirklichung des

Ausspruches : « Sie können mir in die
Schuhe blasen »

„Ruhebett
mit
eingebauter

Kochkiste."

Auch Nachttopfbehälter
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„RÂNàssLttà As-
Ksnn2isiokris1)

ài-à s insu
àssânil^ ì>s-

lisiziAsr ?oi°m
mi^b vssksii'si-
ksit âsm

HÄtiärüsicsn. "

Xiiss cils Hsnâ.

„XlsiàsriràAsi'. "

1/VoIIsn Lis Lsqnsin vtsnâsrn, clnnn tun
Lis ss pstsntisrt.

Lins sn sinsm LsLnItsrLsncl snigs-
Lângts Ltsngs v^irâ ILnsn <àsn làntsl
trsgsn.

Lin kââsLsn sin nntsrsn LtosLsnàs
srIiLt clsn sinissLstsn IsLrLsrsn Lsstsn-
IrnIsr, sinnig in ssinsr àt, i^snn sdsn-
sognt IS2OISN vv^is nnsL NsssLoLsn v^sr-
cisNâ L>ss I^itiiiLrsn gnn^sr LIsssLsndst-
tsrisn ist inàglisLê

VisIIsisLt sriincist jsrnsnâ nosL sins
vorn LtosL^riji sus LstâtigLsrs Lrsins-
vorrisLtnnI da^n.

„Lxa.sisi'slosk mii âdnsliilldÂi'sn
Xââsdsn r."

„Xusgvs.i'ms? lui-k Lsi^vorrisli^
iuriA, àis àsm?uss sràriuìs Luki

1st âss nisLt clis Vsrv^irLIisLnng àss
^ussprnsLss : « Lis könnsn inir in âis
LsLnLs Llsssn »

„Xàsdstt
mil) SÎItASà-
dQuist?
Xoslàis'bs. "

^nsL HssLttoptìzsLâitsr?
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„Schliessen und Öffnen der Eisenbahnschranke durch den
fahrenden Zug. Neben dem Geleise ist eine Schraube b, die durch den
Luftzug des fahrenden Zuges gedreht wird"

oder richtiger gesagt : gedreht werden
sollte, damit durch die Schraubendrehungen

vermittels Ubersetzungs- und
Schnurgetriebe die Schranke niedergeht.

Eine praktische Verwendung dieser

Vorrichtung haben wir noch nicht
ausfindig machen können, hoffen aber, den
ersten Standort dieses Wunders bald
nennen zu können.

„Duschvorrichtung, bei der
das Wasser durch das Gewicht der
badenden Person emporgetrieben
wird."

•fclHatef
'Stoff

Praktische Erfindung für das Wochenendhaus,

sofern Sie dort Regenwasser
sammeln. Fehlt das Wasser, so kann man

mit der gleichen Vorrichtung ein
Druckluftbad nehmen.
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„Lsklissssn nnâ Öki'nsn âsn LûssndànsànÂnks ànsil àsn Là-
nsnàsn LnZ. ^sdsn âsiu (islsiss isi sins Lànnnds d, âis àrà àsn
LnLi^nZ âss ks.d.rsnâsn Ln^ss Zsânslii vinâ"

ocisr risktigsr IsssIt: gscirskl v^sràsn
sollts, cininit àià <àis Lskrnniisnclrs'
kungsn vsrinittsls LlLsrsst^nnIS- nnci
Lsknnrgstiislzs Öis Lskrsnks nisÖsigskt.

Lins prnklissks Vsrv^sncinnI âisssr

VorrisLtnng Lnksn v/ir nosk niskt sns-
iinciiN innàsn könnsn, Loiisn sksr, âsn
srstsn Ltsnâort ciissss V/nncisrs knlci
nsnnsn 2N KÖNNEN.

„vusàvoi'i'iàinnA, dsi àsr
âs.s Ua.sssi> ànrsli às.s tisvislii àsr
ì>Âàsnàsn ?snson swxoi'ZSii'isìZsn
v^irà. "

Linktissks LriinciunI iiir âss i/V^ssksn-
snâknns, soisrn Lis Öort ksIsnwssssr
ssrnrnsln. LsLIt àss V^ssssr, ss knnn rnnn

init âsr Nlsisksn VsrrisLtnnI sin Ornsk-
InitLsci nskinsn.
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„Verkürzen
der
Landestrecke von
Flugzeugen
mittels
Raketen, indem
durch Rake-
tenrück-

druck der für eine Bremse benötigte

Druck erzeugt wird."
Den Reisenden wird so durch einen

Mordsklapf das Ende der Luftreise mit
gleichzeitigem überschlagen des

Flugzeuges angezeigt.

Eine'„ewige"
Uhr

Die bewegliche Sitzstange eines
feststehenden Käfigs ist mit einem das Spannen

der Uhrwerkfeder bewirkenden
Schaltwerk (das kleine Kästchen neben,

der Uhr) verbunden, damit die von dem

im Käfig befindlichen Vogel verursachten

Schwingungen der Sitzstange das

Aufziehen der Uhr besorgen. Eine weisse

Maus oder ein Eichhörnchen kann das

gleiche tun.

Die Erfindung der « ewigen # Uhr ist

uralt. Wir finden alte Patente, in denen
ganz schlaue Erfinder die Aufziehvorrichtung

einer Uhr in Abhängigkeit vom
Abschlusshahn einer Wasserleitung
gebracht haben. Andere Erfinder benützen
für den selbsttätigen Uhraufzug das Auf-
und Zumachen einer Stubentüre, eines
Pultdeckels, einer Schublade oder
dergleichen. All das ist schon einmal
patentiert gewesen.

„Künstlicher Pferdeschweif,
gekennzeichnet durch einen am natürlichen
Schweif zu festigenden Büschel aus Haaroder

Fasermaterial mit in allen Richtun-
gen leicht biegsamen Schwenker."

Man sagt, dass sich der Erfinder um
das Zustandekommen einer verkehrspolizeilichen

Vorschrift bemühe, dass jedes

« Schwanztier » mit einem derartigen
s Richtungsanzeiger » ausgerüstet werde.
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„Vsr^ür^sn
âsr Lânâg-
sirssìs von
?INA2SNASN
miiisls kâ-
icsisn, inâsm
ünrsü lìàs-
isnrüs^-

cirnsi^ àsr kür sins Lrsmss üsnö-
üZis vrnsk sr^snZi virü."

Osn ksissncisn vrirü so cinrcir sinsn
lÜOrüsklnpi clss Lncis cisr Lnitrsiss mit
Nlsioir?sitiIsm OLsrsoirinISn üss klug-
2SNISS NNgS2Sigt,

Oins'„sviZs"
üür

Ois izsvrsglioirs Litsstnngs sinss isst»

stsitsnâsn X^âiiIs ist mit sinsm cins Lpnn-

nsn âsr Oirrwsr^isâsr dswirksncisn
Loirsit^vsà <âns i<1sins I^nstolrsn nsLsn
cisr Oirr) vsrOnnüsn, ânmit üis von cism

im KAig üstincilioirsn Vogsl vsrnrsnoir-

tsn LoLv^ingnngsn üsr Lit^stsnIS üss

^Vni^isirsn üsr Oirr dssorIsn^ Lins vrsisss

lüsns ocisr sin LioLLörnoLsn icnnn cins

glsioirs tnn.

Ois LiiinànI âsr « s^vigsn » Oirr ist

nrsit. Mir iincisn nits Lstsnts, in cìsnsn
NSN2 soirlsns Lriinâsr <àis ^.ni^islrvor-
rioirtung sinsr Oirr in ^.LirnngiNirsit vom
^.ksoirlnssirsirn sinsr MnsssrlsitunI Is-
Lrnolrt Lndsn. ^nüsrs Lrkinüsi Lsnnt^sn
inr âsn ssìksttâtiNsn Oirrani^nI cins ^ni-
nnâ ^nmsolrsn sinsr LtuLsntnrs, sinss
?nltcisoi<sls, sinsr Zoirnülnüs oüsr cisr-

Nisioirsn. Ail üns ist soiron sinmnl x>n-

tsntisrt gsv/sssn.

„üünsilisüsr Lksrâsssàsik, Aàsnn-
2SÌOÛNSÌ ÜNrOÜ sinsn Ällt NÄiürlisüsn
Lsàsik 2in kssiigsnâsn öüssüsl a,ns

oàsr ?âssriitÂÌsrÌÂl mii in allsn kisüinn-
ASN Isisüi üisZLÄiiisn Lsitvsàsr. "

IVlsn sngt, cinss sioir cisr Lrtinüsr nm
cins ^nstnnüs^ommsn sinsr vsàsiirspoii-
^silioirsn Vorsoirriit ksmnirs, cisss jsüss

« Zoirvrnn2ltisr » mit sinsm cisrnrtigsn
« kioirtnnNLNn^siIsr » nnsIsriistst v^srâs.
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„Vorrichtung zur Nutzbarmachung

des Körpergewichtes beim
Gehen, dadurch gekennzeichnet,
das s an Sohlen und Absätzen der
Fussbekleidung Luftpumpen (Du.
E) zur Erzeugung von Pressluft
angebracht sind, die mittels
Verbindungsschläuche in einen
Sammelbehälter (G) geleitet
wird."

Das ist die ortsbewegliche Lufttankstelle

Trifft dieser Mann auf der Strasse
einen platten Luftreifen an, so gibt er
diesem seine Presslufl ab. « Das Geld
liegt wirklich auf der Strasse. »

Die Ausrüstung ganzer Blasmusikkorps
mit derartigen Fussluftpumpen ist vorgesehen.

Das Musikblasen besorgt dann die
Pressluft aus dem Sammelbehälter G.

Knaben- und Mädchentreue
O wie isch dene Meitschene ihri Treu eso chlei!

Es trueg se ne Fleuge an ihrem Bei,

Es irti se nüt am Fleuge.

0 wie isch dene Chnabe ihri Treu eso gross!

Es trueg se kei Esel, es zug se keis Ross,

Kei Fuerme möchti se gfiiere.
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„VorriokinnZ sur
oitunZ âss XörxsnAsvioitiss dsiiu
<4sitsn, âaânnoit Zs^snn^siolinsi,
àass an Loitlsn nnà ^i>säi2sn àsv
?ussdsìIsiànZ vnkìxniitxsn (vu.
T) 2NN IvSSNZNNZ VON vrssslnvl)
anZsdnaoiti sinâ, âis miiisls
VsndinânnAssoitlânoits in sinsn
Lummsldsvàlisi' ((^) Zslsiisi
vivà."

Oss ist àis ortsksv^sIlioiis I-uittsnk-
stslls! Iritjt àisssr ^/lsnn sui cisr Ltrssss
sinsn plsttsn vuitrsiisn sn, so gikt si
«àisssm soins vrssslukt si>. « Oss LZsIà

lisIt wiri<1ioiì sut <4sr Ltrssss. »

Ois ^usrüstunI gsimsr Llssmusi^orps
mit àsrsrtigsn kussluitpumpsn ist vorgs-
ssilsiì. Oss Ivlusikdlsssn kssorgt cisnn <4is

vrsssluit sus âsm Lsmmsldsksltsr <V.

Xnâden- und Nâdetientreue
O wie iscla âene NeitscLene itiri ^reu eso àlei!
Ls trneA se ne Llen^e an ilarein Lei,

Ls irti se niìt ain Lieuse.

0 wie iseli àene (^iinalie iiiri Iren eso Aross!

Ls trueA se i<ei Lsel, es isu^ se keis Loss,

Lei Luerine inöeliti se ^küere.
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